
                                            Newsletter 1 / Mai 2024 GS / An der Leybucht 

 

                                       Sehr geehrte Eltern und Freunde der  

                                            GS An der Leybucht, heute wende ich mich das erste  

                                            Mal in der Schulhistorie in dieser Form an Sie. 

                                            Ich möchte Ihnen wichtige und aktuelle Informationen 

                                            zur Entwicklung unserer Schule geben. Einmal im Halb- 

                                            jahr soll von nun an ein neuer Newsletter heraus gege- 

                                            ben werden. Das Ziel ist es, Ihnen die neuen Entwick- 

                                            lungen und Neuerungen mitzuteilen. 

 

1. Aktuelle Zahlen : Im Schuljahr 2023 / 24 besuchen 52 Schüler und  

Schülerinnen unsere Grundschule. Pro Jahrgang haben wir eine Klasse 

gebildet. Da wir in den ländlichen Regionen Nordwest Niedersachsens 

einen Mangel an Lehrkräften haben und wir von einer allgeneinen  

Mangelsituation sprechen, kommen wir dieses Schuljahr auf eine Unter- 

richtsversorgung  von 80 %. Dies fangen wir so auf, dass in den Fächern 

Religion, Kunst, Sport, Schwimmen und Sachunterricht jahrgangsüber- 

greifender Unterricht stattfindet. Dabei werden die Jahrgänge 1 und 2, 

so wie 3 und 4 miteinander kombiniert. 

Im kommenden Schuljahr 2024 / 25 werden wir aller Voraussicht nach 

47 Schüler und Schülerinnen haben. Dadurch werden uns weniger  

Lehrerstunden zur Verfügung stehen, so dass wir dann Klassen 

kombinieren. Stand jetzt gehe ich davon aus, dass wir dann eine Kombi – 

Klasse 1 / 2  und eine Kombi – Klasse 3 / 4 bilden werden. Damit findet 

dann auch in den Fächern Deutsch, Mathe und Englisch der Unterricht 

jahrgangsübergreifend statt. 



2. Frau Neelke Bödeker ( Cramer ) wird uns zum Ende des laufenden Schul- 

jahres verlassen und in der Nähe von Braunschweig eine neue Stelle an- 

treten. Da uns weniger Lehrerstunden zustehen werden, ist derzeit noch 

nicht klar, wer sie ersetzen wird und mit wie vielen Lehrerstunden. 

Auch die Schulbegleiterin Frau Marquardt und die FSJlerin Frau Janssen 

werden uns zum Sommer verlassen. Um Ersatz sind wir bemüht. 

 

3. Unser Vorhaben, die Verlässlichkeit zeitlich zu erweitern ist nicht aufge- 

geben. Die Befragung ergab, dass eine ganze Anzahl von Eltern eine 

erweiterte Betreuungszeit befürworten würden. Sehr sinnvoll wäre eine 

Verlängerung der Betreuung bis 14.00 Uhr, weil wir damit die gleiche Zeit 

wie der AWO Kindergarten Wirbelwind anbieten würden. Doch auch eine 

Verlängerung auf zumindest 13.30 Uhr wäre für etliche Eltern hilfreich.  

Die Fahrzeiten der Busse könnten sich jedoch nicht verändern und Eltern 

müssten dann nach 12.30 Uhr ihre Kinder selber abholen. Dies ist aber  

auch im Kindergarten der Fall.  

Den Antrag auf Verlängerung der Verlässlichkeit habe ich bereits erneut 

eingereicht. 

 

4. Das Ziel, die pädagogische Ausrichtung in Richtung Montessori orien- 

tierten Unterricht zu verändern, wird konsequent weiterverfolgt. 

Aktuell werden wir vom 30.05 bis zum 01.06.2024 eine Fortbildung in  

Hildesheim an der dortigen Montessori Schule durchführen. Wir er- 

warten grundlegende Information zur Raumgestaltung und Ausstattung 

einer Montessori Klasse. Es werden zudem Lehr-  und Lernmittel vor- 

gestellt. Darüber hinaus werden wir die pädagogische Ausrichtung im 

Fach Sachunterricht kennenlernen. Wir gehen davon aus, dass wir im 



April / Mai 2025 die Fortbildung mit einem Zertifikat abschließen werden 

und unsere Schule dann den Titel „Montessori orientiert“ tragen darf. 

Dies ermöglicht uns dann auch Angebotsschule zu werden. Unsere 

Schule wird selbstverständlich ihren Schuleinzugsbereich behalten und 

zusätzlich Schüler und Schülerinnen der Region aufnehmen können, 

deren Eltern eine Montessori orientierte Beschulung wünschen.  

Wir hoffen, dass durch die pädagogische Schärfung des Schulprofils 

die Zahl der Schulanmeldungen ansteigt. Nur so können wir ein Fort- 

bestehen der Schule sicherstellen. 

 

5. Einführung einer Schuleingangsstufe : Eine Eingangsstufe stärkt unsere 

Schule in ihrer pädagogischen Ausrichtung, denn sie sichert und 

strukturiert den jahrgangsübergreifenden Unterricht. Schüler des 1. und 

2. Schuljahrgangs werden zusammen unterrichtet. Kindern, die zuvor 

zurückgestellt wurden, wird in unserer Grundschule künftig ein zeitlich 

flexibler und individueller Einstieg ins Lernen ermöglicht. Der Antrag auf  

Einführung ist beim Schuldezernat gestellt. 

 

6. Die nächsten wichtigen Termine sind : 

19.06.24   Sommerfest 

21.06.24   Zeugnisausgabe / letzter Schultag 

05.08.24   Beginn des Schuljahres 2024 / 25 

10.08.24   Einschulung der neuen Erstklässler 

                   09.00 Uhr   Einschulungsgottesdienst in unserer Kirch in 

                                        Leybuchtpolder 

                   10.00 Uhr   Einschulungsfeier in unserer Grundschule mit  

                                        Gemütlichem Beisammensein bei Kaffee und  

                                        Kuchen 



7. Unser Förderverein wirbt um neue Mitglieder. Wir werden einen 

personellen Umbruch im Vorstand vollziehen. Deshalb setzen wir  

auch in dieser Angelegenheit auf Ihr Engagement. 

_________________________________________________________________ 

                                                 Antrag auf Mitgliedschaft 

Ja, ich möchte den Förderverein der Grundschule An der Leybucht 

unterstützen und Mitglied werden  : 

Name, Vorname   :  ________________________________________________ 

Straße, Hausnummer  :  ____________________________________________ 

Postleitzahl, Ort  :  _________________________________________________ 

Telefon / Mobil  :    ________________________________________________ 

                                   _________________________________________________ 

Email  :  __________________________________________________________ 

 

Jedes Mitglied darf die Höhe seines Beitrages selbst bestimmen, wobei der  

Mindestbeitrag von der Mitgliederversammlung auf  12,- Euro pro Jahr 

festgelegt ist.  

Hiermit ermächtige ich den Förderverein bis auf Widerruf ( schriftliche Kün- 

digung ) den von mir gewählten Mitgliedsbeitrag von meinem Konto abzu- 

buchen. Eingezogen wird der Betrag Mitte September des jeweiligen Jahres. 

Kontoinhaber :  _________________________________________________ 

IBAN :  ________________________________________________________ 

BIC :  __________________________________________________________ 



 

 


